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Zum Bufßttag erBußtag iſt keins von den großen Kirchenfeſten Er iſtn eher von den Feiertagen die von ein und derſelben
Religionsgemeinſchaft auf einen beſtimmten Kalendertag feſt
geſetzt ſind Wir finden ihn einmal und zweimal im Jahre
wiederkehren wir ſehen ihn im Frühling und in den Herbſt
fallen ganz nach der Beſtimmung des Landes in dem er be
gangen wird Für das nördliche Deutſchland iſt der Bußtag
ſeit dem Jahre 1893 auf den heutigen 22 November feſtgeſetzt
Die Einrichtung des Bußtages verfolgt den Zweck die Kirchen
gemeinden auf ihre ſittlichen Notſtände aufmerkſam zu machen
Schon die Jahreszeit legt eine gewiſſe Weihe in den Bußtag
Graue Nebelluft umflattert das kahle Geäſt der Bäume Das
Leben iſt tot Eine ſchwere Müdigkeit hat ſich über die ganze
Natur gelegt und ein banges Fröſteln durchzittert das All
Eine weiche Wehmut hat die Menſchenherzen geſtimmt die den
Tod das Sterben die Vergänglichkeit um ſich ſchauen Der
Bußtag ſoll den Menſchen veranlaſſen ſich Rechenſchaft über
ſein Tun und Laſſen abzugeben Es ſoll gewiſſermaßen das
Fazit aus allen Lebenshandlungen während des verfloſſenen
Jahres gezogen werden Es ſoll ein Maßſtab an den Wert der
eigenen Perſönlichkeit angelegt werden Es ſollen die Hand
lungen nach ihren Beweggründen und ihren Erfolgen geſchieden
werden Es ſollen ſchließlich die Handlungen nach ihrem
Nutzen für das Jndividuunm und für die Geſamtheit gewertet
werden Zu ſolcher Prüfung gehört aber neben einem ſtarken
Herzen auch ein guter Wille Ein guter und feſter Wille Ein
Wille der ſein Ziel ins Auge faßt und durch keine Lockungen
der Welt ſich von ihm abbringen läßt An ihm ſollen wir
rückwärts ſchauen in das Land der Vergangenheit um neue
Seelenkräfte zu ſammeln für den Weg der uns in das Land
der Zukunft hineinführen ſoll Wir ſollen uns bewußt werden
deſſen daß es nur einen Weg gibt der zum gedeihlichen Ziel
führt den Weg des Rechtes Und wer da nicht weiß welches
dieſer Weg iſt der ſchaue nur auf den Kompaß den er in
ſeiner Bruſt trägt Unwandelbar wird dieſer ihm die Richtung
anweiſen die er zu wandeln hat ſelbſt wenn Nacht und Sturm
unſer Menſchenleben umgeben

Die Saagle Zeitungs Paſſage
Jn der gegenwärtigen Herbſtzeit da die düſteren feuchten

Nebel wallen und den freundlichen Tag zur träumenden Nacht
wandeln offenbart ſich die Sehnſucht mehr als in den übrigen
Monaten des Jahres nach der hellen Fröhlichkeit des ſonnigen
Tages Und wenn zurzeit gerade der faſt finſtere Charakter der
Witterung von Mittel und Norddeutſchland in extremer Weiſe
hervortritt ſo führt er damit den Gegenſatz zwiſchen dem Ernſt
der nördlichen Gegend und der freudigen Lebhaftigkeit der ſüd
lichen Länderſtriche um ſo deutlicher und ſchärfer vor Augen
Dieſe enorme Differenz offenbart ſich auch in der Architektur
Es iſt nur natürlich und erklärlich daß die Witterung auf die
Pſyche des Durchſchnittsmenſchen einwirkt Um wieviel mehr
muß da die äußere Welt auf die feingeſtimmte Seele des als
Künſtler fühlenden Architekten wirken Jn den letzten Bau
perioden hat der Architekt eintönig gebaut die Wirkung der
Farben und ihre reiche und glückliche Verwendung von den Bau
meiſtern des Mittelalters ſind faſt vergeſſen Erſt in den neueſten
Beſtrebungen der Baumeiſter tritt hie und da ſchüchtern der
Verſuch einer ausgiebigen Verwendung der Farben hervor nicht
nur im Jnnern der Gebäude auch an den Faſſaden Wir er
innern uns des Zivilgerichtsgebäudes an der Poſtſtraße das ſich
in ſeinem Farbenreichtum mit einer lächelnden Freudigkeit dem
Beſchauer präſentiert und mit ſeinen hellen Farben gleichſam in
die Seele hineinleuchtet

Ein ähnlicher wenn auch nicht in ſo überſchwenglichem Maße
angewandter Farbenreichtum wirkt auf das Auge des Paſſanten
wohltuend wenn er durch die Saale Zeitungs Paſſage welche
am heutigen Tage eröffnet ward geht Die beiden Rieſen nach
denen das alte hiſtoriſche Rieſenhaus ſeinen Namen hatte das
nun jetzt ſeine Neuerſtehung unter möglichſter Erhaltung des
alten Aeußeren feierte und zum Teil bereits in Benutzung ge
nommen iſt und das ſich nun ſehr geſchmackvoll und in einer dem
Charakter des Großen Berlins angepaßten Faſſadenbildung
präſentiert bewachten ehedem einen Torweg der nur für die
Bewohner des Rieſenhauſes offen ſtand Seit heute ſind die
beiden gewaltigen Figuren die Wächter zu der Paſſage
die als freiwillig geſtatteter Durchgang durch das Rieſen
bhaus das dahinterliegende Hofgrundſtück und das Haus
Neue Promenade 1a führt Die Firma Otto Hendel Verlag
der Saale Zeitung und der Neuen Halleſchen Tageszeitung
hält dieſen Durchgang für jedermann offen der ſo eine voll
kommene Verlängerung der Großen Märkerſtraße nach der
Neuen Promenade und damit die kürzeſte Verbindung vom
Markte zu dem Süd und Königsviertel bildet Nicht
für den Geſchirrverkehr ſondern nur für die Fußgänger kann
der Durchgang geſtattet ſein Er wird von allen denen gern
benutzt werden die vom Markte durch die Gr Märkerſtraße
kommen und nach dem Süden der Stadt gehen wollen nament
lich auch von den Lehrern und Kindern der Franckeſchen
Stiftungen auf dem Wege zu und von der Schule Abgeſehen
aber von der Nützlichkeit dieſer Piſſage dürſte ſie nicht nur
als einfache Verkehrsverbindung betrachtet werden ſondern man
kann ſie mit Fug und Recht als eine Sehenswürdigkeit der Stadt
bezeichnen zu der die Hallenſer des Jntereſſes halber gern
pilgern werden die die Fremden beim Beſuche unſerer Stadt
zu beſichtigen nicht verſäumen werden Und es iſt nicht zu viel
geſagt eine Beſichtigung lohnt ſich Denn was da aus der
Hand des Künſtlers und Handwerkers hervorgegangen das hat
ſich zu einem harmoniſchen Ganzen vereinigt zu einer Sinfonie
die den Beſchauer gefangen hält und ihm das Herz leichter macht
und freier Was iſt aus dem finſteren unfreundlichen Torweg
des alten Rieſenhauſes geworden Nicht wiederzuerkennen iſt
dieſe Durchfahrt Und von einem Hofe iſt nichts zu ſehen der
ehedem wie die Großſtadthöfe infolge der Koſtbarkeit des
Bodens leider Gottes faſt alle keinen einladenden Eindruck
machte Der Blick wird erſt dann wieder freigegeben wenn der
Wanderer in die Neue Promenade tritt Der Torweg des Rieſen
hauſes verengert ſich ein wenig nach innen und ſetzt ſich fort in
einer Glasüberdachung bis zum Hauſe der Neuen Promenade
wo der Paſſant wiederum unter dem hochgewölbten Torweg
hiugeht Weiß grün und rot das ſind die drei Haupt
farben welche ſich in Harmonie vereinigen unb eine
Geſamtwirkung hervorrufen die weniger an eine enge
gedrückte Großſtadtpaſſage erinnert ſondern vielmehr uns wie
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ein zauberiſcher Wintergarten anheimelt Unwillkürlich wünſcht
man ſich Blatt und Blume um die beiden Brunuen die in der
Mitte der Paſſage ſtehen und aus denen der geſchwätzige Quell
hervorſprudelt

Der Teil der Paſſage die unter dem Rieſenhauſe hinführt
wird durch das gewaltige alte Holztor mit ſeinen ſchönen an
den Erbauer erinnernden Holzſchnitzereien nach dem Großen
Berlin zu abgeſchloſſen Schapläden finden ſich da in denen
der Hendel Verlag eine gediegene Auswahl von Prachtbänden
ausgeleat hat Daneben iſt ein größerer Schaukaſten in dem
die photographiſchen Aufnahmen von Ereigniſſen der letzten
Tage ſo wie jene die Saale Zeitung und die Neue
Halleſche Tageszeitung in nahezu überhäufender Fülle Tag
für Tag berichten müſſen Die Photographien ſind wohl
gelungen und ſpiegeln naturgetreu die Zeit im Bilde wieder
Weiter nach dem Jnnern der Paſſage zu öffnet ſich rechts ein
großes Fenſter den Blicken hinter welchem die nene 16ſeitige
Rotationsmaſchine der Firma Otto Hendel ſichtbar wird eine
Maſchine von enormer Leiſtungsfähigkeit Es wird für manchen
nicht unintereſſant ſein beobachten zu können wie ſeine Zeitung
hergeſtellt wird wie ſie fix und fertig aus der Maſchine heraus
kommt Glaswände und eine Glasüberdachung verbinden die
beiden eigentlichen Hausdurchgänge Die Paſſage iſt damit
vollſtändig nach den Seiten und nach oben hin abgeſchloſſen
Jn kleinen Gevierten werden die mattgrünen dicken Glas
ſcheiben von weißlackierten Rahmen umſchloſſen Jn der
Mitte erweitert ſich die Verglaſung oben und ſeitlich und
es treten in die freigewordenen Plätze rechts und links
die Brunnen Dieſe beſtehen aus je einem Becken das
abſchließend zu je einer Wand ſich erhebt aus der halb erhaben
ie ein trutziges Männerantlitz hervorſchaut das mit die Waſſer
pflanzen verſinnbildlichendem
dem in langen Strähnen der Bart herabwallt der ſich im
ſpielenden Quell verliert Die beiden Brunnen präſentieren
ſich ſehr nett inmitten der ruhig wirkenden Umgebung Der
Teil der Paſſage unter dem Hauſe Neue Promende 1a zeigt
wieder Schankäſten und Läden in denen die Hendel Bibliothek
anſprechende Exemplare ihrer reichen Sammlung ausgeſtellt hat
Dicht am Ausgange nach der Promenade iſt eine Einrichtung
getroffen die geeignet erſcheint zur Elablierung einer americaan
bar einer Blumenverkaufsſtelle eines Zigarrenladens oder dergl

Die Paſſage verbindet die Nützlichkeit mit der Kunſt An den
Rundbogen an die ſich die Verglaſung ſchließt wie auch an der
Verglaſung ſelbſt ſind unter dem bekannten Ausſpruch Kaiſer
Wilhelms II

Die Welt ſteht im Zeichen des Verkehrs
die einzelnen Betriebsabteilungen der Firma Otto Hendel ſo die der

Saale Zeitung die der Neuen Halleſchen Tageszeitung und die
des Verlags der Bibliothek der Geſamtliteratur des Jn und
Auslandes angegeben Die Prinzipien und Beſtrebungen des
Verlags aber kommen durch die vier bekannten Worte zum Aus
druck die an der Erweiterung der Paſſage nächſt den Brunnen
auf rotem Grunde dem Leſenden entgegenleuchten So mahnen
die Worte

Wie kann die Welt wissèp dass du etwas Gutes
zu verkaufen hast wenn du es ihr nicht an
zeigs

und
Mein Sohn mache nur Geschäfte mit Leuten

die viel inserieren du wirst immer gut dabei
fahren

ſie führen zu der Verſicherung
Alles was ich besitze wein Weltge chäft

meine Millionen verdanke ich zu neun Zehnteln
einzig und allein der Macht der Reklame

denn
Was der Dampf für die Maschine ist die

Annonce für das Geschäftsleben die allein vor
wärts bringende treibende Kraft

Das was aber die ungeteilte Freude der Hallenſer erwecken
dürfte ſind die geſchmackvollen Glasbilder von Städten und
Burgen aus dem allgeliebten Saaletale Moſaikartig ſind die
bunten Gläſer zu intimen Wirkungen zuſammengeſetzt Da
erhebt ſich der Petersberg den der Hallenſer gern den hohen
nennt mit der Kirche und der Ruine da ſteigt das gewaltige
Stammhaus Wettin empor da iſt unſer altehrwürdiger Giebichen
ſtein mit der neuen Brücke die ſich anſchaulich im Waſſer
ſpiegelt da blickt die Moritzburg die Saaleſeite mit
ihrem verfallenen Mauerwerk ernſt drein dann zeigt
ſich das prächtige Schloß zu Merſeburg mit ſeinen Dächern
und Kuppeln und darauf Weißenfels mit dem ehemaligen
Schloſſe auch die vielbeſungene Rudelsburg fehlt nicht und das
ſtudentiſche Jena iſt nicht vergeſſen Jmmer zeigen die Anſichten
ſich in neuen Reizen und immer ſpiegeln ſie getreu den Vor
bildern das Einfache und Charakteriſtiſche wieder Auch wenn
nicht die Unterſchriften die Burgen und Städte bezeichneten der
Wanderer unſeres Saaletales würde auf den erſten Blick er
kennen hier dieſe alte trutzige Burg da die gemütliche anheimelnde
Stadt Wirken die Bilder am Tage mehr durch die Buntgläſer
ſo zeigen ſie ſich von neuem eigenartig am Abend bei elektriſcher
Beleuchtung Da heben ſich die Bleielnfaſſungen in ſcharfen
Konturen vom dunklen Glaſe ab

Viele fleißige Hände aber ausſchließlich Halleſcher Kunſt
Handwerker ſind an dem Werke kätig geweſen es
führten ans die Seiten und Deckenverglaſung und die Draht
glas Oberlichter ſowie die Reklametafeln Rich Scheibe Linden
ſtraße die Verglaſung der Schaufenſter Schauſchränke und
käſten ſämtliche Oberlichter und die acht Saale Glasbilder Karl

Stachelroth Harz die geſamte Eiſenkonſtruktion und das ſchöne
Gittertor an der Neuen Promenade Herm Fiſcher Blumenſtraße
die Tiſchlerarbeiten an den Läden Schauſchränken Schankäſten
und Verkaufsſtellen ſowie an den Türen Felix Jlſchner Hen
riettenſtraße F Schönbrodt Steinweg und R Franke Steinweg
ſämtliche Anſtreicharbeiten und das Malen aller Jnſchriften
Fritz Hohn Ludwig Wuchererſtraße die Maurer und Steinſetz
arbeiten Friedrich Schütz Viktor Scheffelſtraße die Steinmetz
und Bildhauerarbeiten an den beiden Brunnenanlagen Willy
Zſchaege Schillerſtraße und Friedrich Guth Streiberſtraße den
Fußbodenbelag Lincke Ströfer Hordorferſtraße die elektriſche
Einrichtung Karl RRaſt die innere Einrichtung der Schaukäſten
und Schauſchränke B H Zimmer Jägerplatz

Daß der Verkehr durch die Pafſage lebhaft werden wird iſt
zu erwarten die Mannigfaltigkeit der Auslagen in den Schau
fenſtern und käſten und damit das allgemeine Jntereſſe können
noch gehoben werden wenn ſich die Geſchäftswelt an der Aus
legung ihrer Verkaufsgegenſtände in immer ſtärkerem Maße

beteiligt E BBakteriologiſches Jnſtitut Am letzten Donnerstag wurde hierim Anſchluß an e Sitzung des Vorſtandes der S ehgeſcs
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kammer das nene bakteriologiſche Jnſtitut an den Präſidenten
der Landwirtſchaftskammer Major v Buſſe übergeben An der

eier nahmen außer den Vorſtandsmitgliedern Oberpräſident
r von Voetticher Regierungspräſident Frhr v d Recke

Geheimrat Fraenkel Profeſſor EderLeipzig die Departements
tierärzte und die Kreistierärzte aus Halle teil
Lehrer Geſangverein Der Uebungsabend am vergangenen

Sonnabend geſtaltete ſich nach Verlauf und Charakter zu einer
ſtimmungsvollen Vorfeier des kommenden Stiftungstages Wie
bekannt werden im großen Feſtkonzerte am 2 Dezember
die LehrerGeſangvereine aus Leipzig Magdeburg und Weißen
fels mitwirken und ihre Dirigenten abwechſelnd den Maſſenchor
von 500 Sängern leiten Es iſt aber nur eine gemeinſame
Probe am Nachmittage des 2 Dezember möglich Deshalb war
für Sonnabend eine Vorprobe in Halle vereinbart worden zu
welcher die Dirigenten Herr Profeſſor Sitt Leipzig und Herr
Kapellmeiſter Krug Waldſee Magdeburg und eine Anzahl der
Vorſtandsmitglieder der auswärtigen Vereine erſchienen waren
der Leiter des Vereins Weißenfels Herr Königl Muſikdirektor
Gräßner iſt vor kurzem geſtorben Die Erſchienenen wurden
mit den Klängen des Sängerſpruches komp von Herrn Prof
Reubke empfangen und vom Vorſitzenden Herrn Rektor
O Schulze begrüßt indem er für das Erſcheinen und die tat
kräftige Mitwirkung dankte Der Abend gelte dem Schärfen der
Waffen möchte die kommende Tonſchlacht einen vollen Erfolg
bringen Herr Profeſſor Reubke teilte hierauf unter freudigem
Zurufe mit daß Herr Profeſſor Sitt dem Vereine und ihm
dem Dirigenten einen Zyklus von ihm bearbeiteter altnieder
ländiſcher Volkslieder gewidmet habe und forderte auf den Dank
in ein muſikaliſches Hoch einzukleiden Nun begannen die
Uebungen Jeder der Herren dirigierte die Vorführnng der
Chöre die im Feſtprogramme ſeiner Leitung obliegen Am
Schluſſe richtete Herr Profeſſor Sitt gunerkennende Worte an
den Verein indem er die Friſche und Sicherheit der Stimmen
hervorhob und Herrn Profeſſor Reubke zu dem Erfolge beglück
wünſchte der ſich in der Gewandheit zeige mit welcher die
Sängerſchar den Abſichten der verſchiedenen Leiter folge Die
Stunden bis zur Abreiſe der Gäſte waren der Ausſprache über
die Veranſtaltungen und dem Austauſche von Erinnerungen an
gemeinſam verlebte Stunden gewidmet Mit herzlichem Auf
Wiederſehen am 2 Dezember ſchied man Es ſei darauf hin
gewieſen daß der Billetverkauf 3 2 und 1 Mark am Freita
den 25 November in der Hofmuſikalienhandlung von R Ko
beginnen wird Das reichhaltige Programm das unter Berück
ſichtigung der Wünſche der geladenen Vereine zuſtande gekommen
iſt wird vorher in der Saale Zeitung bekannt gemacht werden
Dem Konzerte ſchließt ſich ein Kommers an
Anf dem Rade um die Weſt Der Leipziger Schriftſteller

W Schwiegershauſen welcher kürzlich eine fünſjährige Reiſe
auf dem Zweirade um die fünf Kontinente beendete und von
über tauſend Radfahrern empfangen und im Trinmph nach ſeiner
Heimatſtadt Leipzig geleitet wurde wird Sonntag 26 November
in den Kaiſerſälen einen Lichtbilder Vortrag über ſeine Er
fahrungen halten Jn fünf Jahren hat er Europa Aſien
Afrika Anſtralien Tosmanien Neuſeeland Süd 3Zentral
Amerika Mexiko und die Vereinigten Staaten zu Rade durch
fahren und einen Welt und Reiſerekord geſchäffen indem er
eine nachweisbare Radtour durch ſämtliche Weltreile ſowie die
längſte Reiſe zu Lande ansſührte welche je gemacht wurde
52,000 Kilometer legte er zu Rade zurück und brauchte 4 Räder
und 28 Gummireifen auf

Gerichtsverhandlungen

Der Totſchläger Hanſe vor dem Schwurgericht
II J Halle 21 November

Unter großem Andrang des Publikums wurde die Sitzung um
9 Uhr vom Vorſitzenden eröffnet Der Angeklagte wurde aus
der Haft in der er ſich ſeit dem 14 Sept befindet vorgeführt
Er iſt eine etwa mittelgroße Erſcheinung von ziemlich kräftiger
Konſtitution mit dichtem blonden Schnurrbart und vollem Kopf
haar von gleicher Farbe Auf dem Tiſch des Gerichts lag der
Hammer womit das Kind erſchlagen worden iſt drei Pack
ſchnuren deren eine dem Knaben um den Hals geſchlungen war
und die beiden anderen die bei dem Angeklagten gefunden wurden
womit ſich die Eheleute erhängen wollten Geladen ſind 15
Zeugen und 3 ärztliche Sachverſtändige Geh Medizinalrat
Dr Fielitz Sanitätsrat Dr Struve und Dr Rottig Unter den
Zeugen befanden ſich die frühere und jetzige Ehefrau und ein
Sohn des Angeklagten

Der Gerichtshof beſtand aus dem Landgerichtsrat Braun
Vorſitzender Landgerichtsrat Troplowitz und Aſſeſſor
Scheidig Beiſitzer Referendar Jähnel Gerichtsſchreiber
als Staatsanwalt fungierte Staatsanwaltsrat Alsleben als
Verteidiger plädierte Rechtsanwalt John Von den Ge
ſchworenen wurden ausgeloſt Rentier Bernhard Koltzſch
Osmünde Kaufmann Theodor Mertens Halle Realſchuldirektor
Walter Franke Bitterfeld Hauptſteueramtsſekretär Ernſt Allen
dorf Halle Direktor Dr Hermann Haberland 3Zſcherndorf Guts
beſitzer Emil Deparade Groitzſch Gutsbeſitzer Otto Laue Groß
kugel Rentier Franz Rühl Delitzſch Landwirt Richard Dockhorn
Atzendorf Gutsbeſitzer Albert Hädicke Teicha Fuhrpark
Jnſpektor Emil Hiepe Leimbach und Gutspächter Reinhold
Brauer Spören

Ueber ſeine perſönlichen Verhältniſſe machte der Angeklagte
dieſelben Angaben wie ſie ſchon mitgeteilt ſind Erwähnens
wert mag ſein daß aus erſter Ehe zwei Söhne im Alter von
32 und 28 Jahren vorhanden ſind Sein Uhrengeſchäft hat der
Angeklagte ſchon 1873 das Haus Leipzigerſtr 5 im Jahre 1887 ver
kauft worauf er das Grundſtück Forſterſtr 57 auf den Namen
ſeiner Frau käuflich erwarb Nach Verkauf des Geſchäfts beſchäftigte
er ſich mit Häuſerſpekulationen an denen er Geld verdiente aber
auch 12,000 M bei einem Hausverkauf in der Schwetſchkeſtr ein
büßte Jm Jahre 1901 war H mit der Blumenbinderin Anna Z in
Verkehr getreten ans welchem der am 2 November 1902 ge
borene Knabe hervorging Am 15 Jannar 1903 wurde er von
ſeiner erſten Frau geſchieden Bei der am 20 Oktober 1904 mit
der Z geſchloſſenen Ehe erkannte H das Kind als ſein eigen
an H zog mit ſeiner zweiten Frau nach der Karlſtraße nahm
den Knaben zu ſich und errichtete mit ſeiner Frau ein Blumen
geſchäſt da dieſe ſchon 12 Jahre darin gearbeitet hatte Jm
Jahre 1902 erbte der Angeklagte 3000 M von ſeinem Vater
und er benutzte dieſes Geld dazu die Einrichtung des Blumen
geſchäftes zu bezahlen Während er die Einkäufe für ſeine Frau
beſorgte widmete ſich dieſe dem Geſchäft Aufangs rentierte das
Geſchäft ſich ganz gut dann ließ aber der Ertrag nach weil die
Mutter der Frau ein Konkurrenzgeſchäft errichtet hatte Die
Verhältniſſe wurden ſchlecht H blieb mit der Miete im Rück
ſland und er wurde am 1 Juni 1904 exmittiert Jn der Woh
nung UÜhlandſtraße 43 ging es nicht anders Den erſten Monat
wurde die Miete bezahlt dann blieben die Eheleute damit im
Rückſtande und ſie ſoulten am 13 September exmittiert werden
Am 12 September teilte Fran H ihrem Mann mit daß ſie
jore Sachen einpacken ſollten weil am folgenden Tage die
Exmiſſion ſtattfinde Am Nachmittag hatte das Ehepaar mit
dem kleinen Knaben den Jahrmarkt beſucht ohne jedoch einen
Pfennig auszugeben Nachdem ſie das Kind zu Bett gebracht
gingen die Eheleute nach der Aktienbrauerei wo H ein Glas
Bier trank Sie hatten ihre gegenwärtige Lebenslage beſprochenund waren zu dem Entſchluß gekommen ſich das Leben zu

nehmen ohne dabei das Kind in das Geſpräch zu ziehen Am
anderen Morgen war H bereits aufgeſtanden als die Frau mit
dem Frühſtück kam Er kaufte aber nichts und ſagte ſie würden

v r
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heute verreiſen Als dann Frau H Venſale aufgeſtanden war
fragte ihr Mann ſie was nun werden ſolle Sie waren ſich
einig ſich das Leben zu nehmen Nachdem das Kind angekleidet
worden war ging Frau H durch eine andere Stube nach der Wohn
ſtube und kleidete ſich ebenfalls an Unterdeſſen hatte der Angeklagte
den Knaben in ſein Bett geſetzt Das Kind ſollte ſterben weil
es ihnen bei der Ausführung ihres Vorhabens im Wege war und
weil ſie es nicht in fremde Hände geben wollten Dieſen Vorſatz
führte der Angeklagte in Abwesenheit ſeiner Frau aus Er deckte
über das Geſicht des Knaben das Schürzchen nahm einen

ammer und brachte dem Kleinen einen Schlag an die linke
cheitelſeite bei Dann legte er eine Packſchnur als Schlinge

um den Hals und hängte das Kind an einen Nagel an der
Wand Ehe die Frau in das Schlafzimmer wieder zurückkam
ſchrieb er einen Zettel mit dem Jnhalt Wir ſind beide aus
der Welt geſchieden Wenn wir aufgefunden werden bitten wir
um ein anſtändiges Vegräbnis Als Frau H zurückkam er
zählte ihr der Mann was er getan hatte und bemerkte dazu
das Kind iſt ſchon weg Der Mann machte ſeiner Frau den

Vorſchlag ſich in der Schlafkammer zu erhängen Sie lehnte
dies aber ab und wollte erſchoſſen ſein Um ſich Geld zu ver

i ſchaffen einen Revolver zu kaufen packte Frau H Kleidungs
n ſtücke zuſammen beide verſetzten dieſe für 6 Mt und kauften für

4 Mk in einem Laden im roten Turm einen Revolver mit
12 Patronen Das Ehepaar begab ſich nun nach der Heide
ging bis Dölau und kehrte bei Ellermann ein wo Frau H einen
Brief an ihre Mutter und einen an ihre Schweſler ſchrieb die

n der Mann in einen Briefkaſten ſteckte Die Eheleute wolltenſich daraufhin in der Heide erſchießen irrten aber ziellos umher
und wurden ſchließlich von einem Kriminalbeamten verhaftlet

5 Der Angeklagte gab an daß ihm der Entſchluß mit einmal
t gekommen ſei infolge ſeiner großen Erregung weil ſie keine

Exiſtenz mehr hatten
Die geſchiedene Frau des Angeklagten verweigerte ihre Aus

ſage Der Hauswirt bezeugte daß das Kind bei der Abnahme
von der Wand noch warm zu ſein ſchien Der hinzugerufene
Arzt Dr Rottig fand am Kopf eine Wunde mit einem Blutſtreifen
nach dem Ohr am Halſe eine Strangulationsmarke Am
15 September erfolgte die Obduktion bei der als Todesurſache
Erſtickung durch Zuſchnüren des Halſes feſtgeſtellt wurde Die
leichte Schädelverletzung hat nur Vewußloſigkeit aber nicht den
Tod verurſacht

Nach der Ausſage des Kriminalbeamten der die Eheleute in
der Heide verhaſtete iſt der eine Sohn des Angeklagten aus
erſter Ehe bei der Verhaftung zufällig zugegen geweſen Die
Man habe nichts von der Tat gewußt und geſehen was ihr

Nann beſtätigte H bekundete er habe dem Kinde einen Schlag
mit dem Hammer verſetzt und als der Knabe noch Lebenszeichen
von ſich gab habe er ihn aufgehängt Frau die zweite Gattin
des Angeklagten ließ ſich vernehmen und ſagte aus daß ihr
Mann ſtets gut mit ihr und dem Kinde geweſen ſei Er habe
J s viel um eine Stelle beworben aber keinen Erſolg
gehabt

Die Vernehmung der anderen Zeugen war unweſentlich Die
Geſchworenen bejahten ganz im Sinne des Staatsanwalts die
Schuldfrage verneinten aber die mildernden Umſtände Der
Staatsanwalt beantragte 8 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehr
verluſt Das Gericht erkannte wie ſchon berichtet auf die
geſetzlich niedrigſte Strafe von s Jahren Zucht
haus und nahm von Aberkennung der Ehrenrechte Abſtand
weil die Tat nicht aus Ehrloſigkeit begangen war

e

Gegen das Mitglied des preußiſchen Herrenhauſes
v Koscielski den Reichstagsabgeordneten v Chrzanowski
und andere Polen hat der Gneſener Staatsanwalt das Straf
verfahren wegen Uebertretung des Vereinsgeſetzes
eingeleitet weil Herr v Koscielski nachdem das Sokolfeſt in

Sokols nach ſeinem Schloßparke eingeladen hatle worin die
Vehörde die Abhaltüng eines verbotenen Sokol
feſt es erblickt

Göttingen 20 Nov Der wegen Ermordung des
Dienſtmädchen s Karoline Ehrhardt angeklagte Land
wirtsſohn Heinrich Lohrengel aus Wulfen wurde zu
7 Jahren Zuchthaus verurteilt nachdem die auf vorſätz
lichen Mord lautenden Schuldfragen von den Geſchworenen
verneint worden waren

v

Provinzialnachrichten
Naumburg 21 Nov Unglücksfall Der Schloſſer

Lehmann von hier der bei Bohrnnternehmen der Firma Max
Landgraf Co in Zoppendorf beſchäftigt war iſt geſtern nach
mittag tödlich verunglückt Als der Bohrer der in einer Tiefe
von 530 Meitern ſtand aufgeholt werden ſollte zerriß die Kette
und durch ihr Gegengewicht etwa 20 Zentner wurde der Un
glückliche getroffen und zerſchmettert ſo daß er nach kurzer Zeit
ſeinen Geiſt aufgab

Köſen 21 Nov Ein Zuſammenbruch Jn Nieder
möllern hatte im Gaſthofe der Kirmestanz am
Sonntag noch nicht lange begonnen als auf einmal die Wölbung
des unter dem Tanzſaal befindlichen Schweineſtalles zuſammen
brach glücklicherweiſe blieben die darin befindlichen Tiere ein
Hammel und 4 Schweine ganz nunverſehrt nur ein Schwein
wurde verſchüttet und mußte nachdem man es ansgegraben ab
geſtochen werden

Stößen 21 Nov Ueberfahren Geſtern früh ſtürzte
der bei dem Stadtgutsbeſitzer Th Törner in Dienſten ſtehende
Tagelöhner Hermann Korch ſo unglücklich von ſeinem Wagen
daß ihm die Räder des Wagens über das Genick gingen Der
Unglückliche ein Familienvater war auf der Stelle tot

Salzwedel 21 Nov Unſer früherer Bürgermeiſter
Preiß beapbſichtigt die Stadt zu verklagen wenn ihm zwölf
Mark vorenthalten werden Der Bürgermeiſter trat am 12 Ok
tober 1893 ſein Amt in Salzwedel an erhielt aber ſeine Gehalt
zählung vom 1 Oktober an Magiſtrat und Stadtverordnete
halten damals keine Kenntnis davon Jetzt iſt nun dieſe nach
Meinung der ſtädtiſchen Körperſchaften damals zu Unrecht erfolgte
Gehaltmehrzahlung feſtgeſtellt worden und es ſollen dem früheren
Bürgermeiſter 12 M von den ihm zuſtehenden Bezügen gekürzt
werden Der Bürgermeiſter hat darauf an den Magiſtrat ge
ſchrieben daß er eine Kürzung der Zahlungen mit einer Klage
gegen die Stadtgemeinde beantworten würde Jn der letzten
Stadtverordnetenſitzung wurde beſchloſſen die Klage abzuwarten

Lauterberg Harz 21 Nov Wiſſmann Denkmal
Der geſchäſtsſührende Ausſchuß des Komitees beſchloß einſtimmig
daß für das Denkmal eine freie Konkurrenz ausgeſchrieben
werden ſoll an der ſich alle deutſchen Künſtler beteiligen können
Ueber den Zeitpunkt dieſer Ausſchreibung konnte Beſchluß noch
nicht gefaßt werden da die Sammlungen noch im vollen
Gange ſind

Grund Harz 21 Nov Der Kreistag des Kreiſes
Zellerfeld genehmigte die Vorlage des Kreisausſchuſſes
betr Bewilligung einer Beihilfe von 300,000 M zu den Koſten
der im hieſigen Kreiſe geplanten Vahnbauten darunter Gittelde
Grund

Dresden 21 Nov Großes Vermächtnis Der in
der Oberlößnitz verſtorbene Rentner Steinbach vermachte der
Stadt Dresden rund 500,000 M zu gemeinnvützigen Zwecken
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Eiſenbahnunfälle Zwiſchen den Stationen Oppenweiler und
Backnang entgleiſte die Maſchine des Nürnberger Schnell
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uges infolge Achſenbhruchs Verletzt wurde niemandSingart a ein Hilſszug wach der Unfellſtelle ab
der Grenzſtation Quevy raunte wie aus Brüſſel berichtet wird
ein Arbeiterzug auf einen im Bahnhofe haltenden Pariſer
Schnellzug Von dem Pariſer Zug wurde der Gepäckwagen
und drei Perſonenwagen zertrümmert Ein Zugführer wurde
netötet ein anderer Beamter verletzt Glücklicherweiſe waren alle
Poſſagiere zur Gepäckreviſion ausgeſtiegen ſo daß größeres
Unheil vermieden wurde Bei einem Eiſenbahnzuſammenſtoß
auf dem Bahnhof von Montreieau in Südfrankreich wurden
zwei Vahnbeamte getötet und dreißig Paſſagiere
verletzt

Fiſcherlos Zwei Fiſcher Brüder aus Dahme ſind bei den
letzten Stürmen in der Oſtſee ertrunken v

erſchwemmung Die Moſel iſt bei Trier ſeit Montag neder Der Finß iſt über vie Ufer ar
treten Die Moſelfähre hat ihren Betrieb eingeſtellt

Raubmord Der Winzer Hennen aus Kenn iſt bei Ruwer an
der Moſel mit eingeſchlagenem Schädel und ſeiner Barſchaft be
raubt aus der Moſel gezogen worden Es liegt offenbar ein
Raubmord vor

Erſtochen Jn Eſſen Ruby iſt die Proſtitnierte Monſchen
in ihrer Wohnung von einer Freundin namens Machler im
Streite erſtochen worden

Exploſion Der Hausmeiſter Weindl vom Poſtgaſthof am
Nenmarkt in München betrot mit einem offenen Licht die Gas
anlage Eine furchtbare Exploſion zertrümmerte das Gebäude
und die Fenſter der Umgebung Weindl wurde getötet

Opfer des Sturmes Jnfolge eines an der portugieſiſchen
Küſte wütenden Sturmes ſind zahlreiche Fiſcherboote unter

9 hgegangen einige Hundert Menſchenleben ſind zu beklagen
Der Untergang der Hilda Der Dampfer Ada iſt mit

den ſechs Ueberlebenden von dem Dampfer Hilda Dienstag
früh in Southampton angekommen Jnsgeſamt ſind bei der
Kataſtrophe 128 Perſonen umgekommen darunter 80 Zwiebel
händler aus der Bretagne

WWanasserstiinde bedeutet übher unter Null
Saale Trotha 21 Nov morgens 3,14 abends 3,08

Bernburg 17 Nov 2,64 18 Nov 2,50
Moldau TIser Bger Blve

e LA AIISGGooeee e all WuchsBudweis 20 0,100 2 ſroöorgau 21 1,64 16
brag i Nittenberg 2,68 18Jungbunzlan 0,10 3 Roblau 2,39 18 SLaun 0,34 3 Barby 294 161Pardubitz 0,14 3 Magdeburg 2,58 14
Brandeis 0,31 71 ſTangermde 3,68 12
Melnik 60,31 161 Wittenberge 3,52 13I eitmeritz 0,28 16 Dömitz Peg 20 t 3 191 1Aubig 21 0,59 11 kLauenburg 21 3,05 8
Dresden 0,73 151

Aussig Von den oberen Plätzen wird 1em Wucehs gemeldet

Nervenleidende
lest diese Berichte

aus denen hervorgeht welchen Einfluß der Gebrauch des VBVioſon
bei den verſchiedenſten nervöſen Leiden hat Es ſchreiben
Dr med Roth Norderney Hannover 7 September 1905

Bioſon wurde bei neuraſtheniſchen Erſchöpfungszuſtänden und
Annemie mit gutem Erſolg angewendet Hebung des Körper
gewichts Beſſerung teilweiſes Verſchwinden der Reizbarkeits
erſcheinungen bei Neuraſthenie erhöhtes ſubjektives Kraft
gefühl gegenüber ſonſt emnpfundener Schwäche wurde
beobachtet

Dr med Kreß Nervenarzt Roſtock i Mecklenburg 3 Sept
1905 Bioſon wurde als Nährmittel bei Neuraſthenie und
nervöſen Erſchöpfungszuſtänden mit gutem Erfolge angewendet
Es iſt ein gutes Nährmittel zu ſpezifiſcher Ueberernährung
Nervenkranker wird gerne genommen namentlich bei mehr
Kakaozuſatz und gut vertragen

Dr med Gumtau Wuſterhauſen 15 September 1905 Bioſon
wurde bei einer ſchwächlichen neurgſtheniſchen Frau ange
wendet Sie erholte ſich ſehr gut bekam wieder Äppetit und
Lebensmut und iſt über das Bioſon ſehr erfreut ſie nimmt es
täglich weiter

Dr med Ploennics Cronberg i Taunus 1 September1905 Jhr Bioſon erregt meine aufrichtige Bewunderung
Jch habe es angewandt in den verſchiedenſten Fällen von
hartnäckiger Unterernährung die hervorgerufen waren durch
Magen und Darmoffektionen ferner bei chroniſchen Eiterungs
prozeſſen der Haut und der Knochen Tuberkuloſe hier iſt es
von unſchätzbarem Wert zum Wiedererſatz und Aufban ge
ichwundener Gewebe Auch hat es enir in Fällen von Hyſterie
und Melancholie bei ſchlechter Ernährung des Nerveuſyſtems
ausgezeichnete Dienſte geleiſtet

das halbe Kilo 3 Mark inErhältlich fertig zum Gebrauch
Verſandapotheke in Halle a SApotheken Drogerien uſw

Kronen Apotheke Man leſe die Berichte der mediziniſchen
Zeitungen Krankenhäuſer Proſeſſoren Aerzte uſw

Proben franko s
Versandhaus für

Seicdenmwaren und Wollstoffe
in schwarz und allen Farben

Unerreichte Ausw 4 i billigen Preisen

August Michels Berlin W 8
S Leipziger Strasse 96 Ecke Charlottenstr

Hoflieferanten Diplome Prämiiert Paris 1900

e Katalog gratis EFU S
d

iſt ein ausgeg ichnetes Pausmitel zur Sretteret für m on
valeszenten und bewährt ſich vorzüglich als Lider Atmungsorgane bei aetareh Serbien 2c

aft mit Giſen abei Blutarmut r Fl 7
akt mit Kalk e eweſentlich die Knochenbildung bei Kindern F M li

an
hen wen t e tot O n l Hirſch Kaiſer Kronen

Stern Löwen Wo nhaus Apotheke

Blent v MorvVen
werden aufgefrischt durch die Perdynamin Kur

v 3 das wohlschmeckenderer l m Amimn Kräftigungsmifttol
Werdynaumin Ialcao das nührende

Frühstücksgetrüänk

a 2,50 M in den Apoiheken
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ügang ver Eijernbahnzuge

Thüringen Eiscnach Bebra 3
15 V 8 47 8 3 O 10 04 V r

10 39 V S 3 9 nach Stuttgar t 11 35 V S
i 12 34 N D 2 über Jena nach Münch jen 16 N

10 P 7 400 D S 13 O 19 B 3 5 48 N757 R 8 3 H T 10 N S 153 nach Saalfeld 52 Ab
über

10 33 b D 2 e nach S
ena nach München u o0

2 11 59 Ab bis Erfurt
tuttgartſ 10 51 Ab S 3
00 Ab bis Weißenfels 11 44 Ab

Berlin 12 22 V 4 50 V 22 V D 2 40 V4 nur Werklags bis Landsde erg 630 V S

o h 858 V S 3 O10 V 12 32 N D 3 05 N 45 N D 12e 8 3 42 N D 2 38 N S14 Ab S 3 51 Ab D 2 00 Ab bis Witten
257 S 433 B 40 B 22Leipzig 45 V 8 3 0 30 V S 3 O 15

S 16 32 V 3 o 10 44 V 12 45 t 140201N 8 3 25 N 535 N 8 3 5 545 N S3 2 630 N 05 Ab 35 Ab S 3 842 Ab31 Ab P 3 10 30 Ab S 3 O 10 54 Ab S 13 1200 Ab
5r 455 V 655 V P 3 33 8m geg B 19055 s 18 0

42 N 45 No7 8 3 GAb bis Köthen
g 2 v

3 5 K
berg

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen Bebra Bisenach V

2 55V nur Werliche 7 02 V 13 26 V t O vor
München über Jeua 41 V 50 V D 2 vZuagrnn 54 B 6 13 0 51 V 1051 V12 15 N 3 bis Cordeiha 12 28 N 3 04 N222 N S 3 1 38 N D 2 von Münchenüber Jena 5 18 N B 1 1 s 3 wen Stutt

2gartſ 6 51 Ab er S 1310 46 Ab 1155 b e J ar
d 319 V 437 V 38 V Werktags 37Berlin V von Willenberg 46 v o 00 V D

2 10 35 V D 3 11 27 V s 3 1230 N D 205 V S 3 00 N 40 N 8 13 15 N D 539 N 30 Ab B 3 9 o Ab iö W D2 O 10 47 b 8 3 11 51 Ab 11 46 Ab D 1
Lei zig g 620 V 30 V S 13 48

30 V s 310 40 V P 3 10 53 V s 3 G 106 N 55 N
3 G 37 N 32 N 42 N S 2 30 N 653 M

verkehrt nur Werktags 05 N 8 3 O 07 Ab 41Ab 45 Ab 10 24 Ab 10 45 Ab S 3 G 12 16 Ab

S

e S
9

0
e

5

45 V 40 V kommt von KöthendehnurgMag deburg v i n on Kohbis 4 47 788 V O 7278 13 9
i 13542 N S 3 O 00 Ab 33 Ab 8 13 921 Ab10 26 b 8 13 9

JEisleben Nordhausen Kassel
11 00 V 8 13 S 12 20N 13 10 N 54 N D 1

N 931 Ab fährt bis Sangerhauſen 10 40 A

is Sangerhauſen 00 V
is Eisleben 1 15
60013 O 11 45 Ab bis

Halberstadt Goslar
41 N 8 13 G 441 N

Nordhauſen

18 N
20 43 Ab ab Halberſtadt Schnellzug nach Aachen

Sorau Guben,

10 00 V 1 10 N bis Teller
nur im Oktober u März 30 Nt gs 830 N bis Dölau 7 30 N
vom 1 0 bis 1 12 nur Werktags vom 1tags und Freitags 12 00 Ab
Feſttogs d ußer vorſtehenden fahren an
nach Dölau noch folgende Züge 300 00 00 10 40

N22 00

47 V 37 V 300 V

45 V S 130 55
00 N t 1 3 O

15 N 11 00 Ab 8 3 11 45 Ab ſährt bis

45 bis c nur Werktags hIHettstedt 00 V z Dölau Sonn und Feiertage J

00 N 0 Nbis Schwitkersdorf nur Werk

bi s Schwit iie rsdorf nur Sonn u

N 3 O 47 Ve i 41 N
1132 V

12 N 8 13 V

bis Dölau 12 25 N 50 N
11 30 bis Cöllme

bis 31 3 nur Diens
gende ZügeSonn und Feſttagen 02 Ab

von Sangerhanſenſ 23 N 32 a
10 37 Ab 00 Ab
Goslar Halberstadt

von Halberſtadt

57 N 32 N 8 1

Oktober u März 5 25 N
02 Ab von Schwitt e rs rsdorf nur Sonnund Feſttags

vorſtehenden verkehren an Sonn und Feſttagen von Dölan noch fol
40

Kassel Nordhausen Disleben 53 3
rn Oberröblingen 7 tags 955 V

3 36 N kommt
04 Ab v 3 G

55 N

35 V
kehrt nur

10 07 V 10 26 V
3 O

von Cönnern ver
zerktags 19

8 3 12 39 N14 Ab 10 43 Ab 8

V 11 40 V 43 V B 3 29 V vonZu Sorau Guben n ben en
Torgau Torgou bis 31 10 11 V 12 27 N S 3 i N745 Ab 02 Ab 10 26 Ab 8 3 G

Uettstedt von Dölau nur Werktags 3040 V Werktags von Fienſtedtſ
doh Cöllme e von Dölau nnr im

20 N von Dölau 05 Ab
Auße 4

50 50 20 N 11 30 Ab

DHie u e Schnellzüge ſind zur n unverpackter einſitziger Fahrräder freigegeben

r rn n e eGrete e Dnpentar Iniien

in Merſeburg
Am Sonz abend den 25 November

905 von vorm 59 br an
ſoll wegen Aufgabe der Wirt chaſt das
dem Stadtgutspächter Ka o chtvor dem Klauſentor Nr Halte
punkt der elektr Bahn gehörige le
beude und tote Zuventar wie

2 ſtarke Arbeitspſerde Nappen
6 Kühe 1 Zuchtbulle 2 Färſen
1 Zuchtſan mit 12 Ferkeln 2 trag
Sauen 6 Läuferſchweine
eber 3 verſch

1 Zucht
Ackerwagen 1 Roll

wagen 1 Jan cbemvagen 1 Mäbe
1 Drill 1 Huck u n e lmaſchine1 Kurloſfelgaetſe div Pſlüge
Glied er u Ringe geſtal zerr Kartoffel
igel Eggen n Krimmer eif Schlepp
harken Patentſchleppe div Karren
nener JFuütterkaſten viele kleinere
landwirtſchaſtliche Geräte eine gr
Anzahl Geſchirre für Zugtiere und
15 Kleereiter

meiſtbietend gegen Barzahlung ver
ſteigert werden

Merſeburg den 7 Novbr 1905
Hr F Eäeerntla

Se men
r

I t5 5 r i

für jede Art lhlesiger ocler auswärtige
Geschäfte Fabriken Grundstücke

Güter und Gowerbebetriebe

den e e f59rasen u Ee 5 V b ges
ohne Provision da re e durch

F Kommen mensn T nomen Srur J
Verlangen Sie kostenfreien Besuch zwecksBesichtigung und Rü cksprache Infolge der

auf meine Kosten in 417 Zeitungen erscheinenden Inserate bin stets mit ca 1500
Kapitaikräftigen Reſtektanten aus ganz
Deutschland u Nachbarstaaten i Verbindung
daher meine enormen Erfolge glänzenden
und zahlreichen Anerkennunge en

Altes Unternehmen mit eigenen Burcaux
in Dresden Leipzig Hannover Köln

Hausgrundſtückmit Garten le der Stadt zu 60/0

verzinslich gegen 10 000 Anzahlungwegzugshalver zu verkaufen

Offerten unter e 3163 anRecdolf Hossoe Halle a S

90 000 Mark
I Hypothek anf größeres Grundſlück
mit 5000 Mk h vonpünktl Zinszahler ſpäteſtens 1 April
1906 vom Selbſtverleiher geſucht Off

unter U c 3348 anMosse Halle a S

9000 Faarls
II Hypothek auf neu erbautes Grund
ſtück geſucht Off unt B K 3376
an Rudi HIosse Halle a S

8000 Mark
2 Hyp innerhalb der Feuerkaſſe aufein
nenerb herrſchaſtl rn Nähe Bad
Wittekind geſucht Off u B d 3308
an Rudolf Mosse Halle S

Rudolf

verkaufen

e

t

8 e i k 2 8

e e tGinſamiſicnſans
Näh 22 oder

Jch beabſichtige mein T m und Platanſtraße belegenes
ca 1700 qm bei caGar te nland altem Banmbeſtand

a Vilien Baustellen W zu verkanfen,I riedrieh Sehüta Manrermeiſter Viktor Scheffelſtr 12

h nete rin tGarten Frieden 24 enthaltend
Zimmer Mädchenkammer Bad

ernlaſte W pr 27,000 Mk zuAlbrecht 4 3

110 m Straßenfront mit
im ganzen oder geteilt als

altes paſſend für Geſchäfte jeder
Näheres

F Etage 5 gimner Küchr
und Zubehör ferner
vermieten Näheres

Balkon
2 ſchöne Manfardenwohnnngen per 1
Große Vranhansſtraße 17 im Druckerei Kontor

T Aele
mit ohne Straßenfront 2 Verkanfsſtände 3 große und 5 kleine Schau
ſchräuke 2 50 em tiefe Schankäſten Reklametafeln große und kleine

Art ſoſort oder
Zeiſfangs Iassage zu vermietenGroße Brauhausſtraße 17 im Druckerei Kontor

Große Brauhausſtraße 16 Rieſenhans

ſpäter an der Saale

Bad JnnenkloſettJnnngar zu
Mädchenkammer

e h e

4Hochherrſchaftt Wohnung l Eiage
8 Zimmer mit xckchltehen Zuhbehör B Gas elektr Licht per

3 1 Lwril 1906 zu ver mieten Delibſcherſtr e Zu erfr in Kontor S

e e11 15,000 Mk
II Hypothek auf gutverzinsl Grund
Lück im Norden geſncht Off unter

9720 an Hanſenſtein KVogler
A Schineerſtraße 20 1

Suche 1000 kf
zu leihen gegen Sicherheit mit 6
Off unter R o 3380 an RudolfMoſſe Halle a S

d d nan Beamte reellHaaren u diskr auszul
Leb Verſ Abſch erwünſcht Offerten
beſörd sub L 1034 Baube Co
Leipzig

Geld auf Wechſel gibt Selbſtgeber
ſchnell diskret kulant Off unter B
J 3253 an Rudolf Moſſe Halle S

Großer ſchönerTaden nebſt Tadenſtube
zu vermieten

Schulſtraße 7

Albrechtſtraße 36
Laden 1 4 zu vermieten

Eine ſchöne Wohnnng
4 Zimmer Küche und Zubehör ſofort
oder ſpäter zu vermieten

Näheres Gr Branhausſtraße 17
im Druckerei Kontor

Zu vermieten
Magdeburgerſtr 59

II Etage rechts Strabeent 4 St
u Zubehör pr April 1906oder früher Mk F96
Händelſtraße 27

freundliche Manſardenwohnnng
an einzelne Dame ſofort zu ver

O mieten Beſichtigung jederzeit

Richard Waguerſtr 11 bochvpart
herrſch Wohn ,Sonnenſ 63 Manſ St

Sp eKk Jnnenkl Bad Garten 1 4
zu vermieten Näheres II

Kleine Wohnung
rrſchaftlichem Hauſe ſoſort oderin her

wäter für 450 Mark zu echonlſtraſſe 7

22 tägl könn Perſonen
M jed Standes verdien

Ne beneriverb durch Schreibarbeit
hänsl Tätigkeit Vertretung 2c Näh
Hrwerbscentrale in Frankfurt a HI

Agenten und P ov Rriſende
hier u außerh zur Vertretung einig
geſchützter Artikel d Haushalt Branche
geſucht Off unt B i 3377 an
u of osse Halle a S

Junger Mann
mit ſchöner Handſchrift als Schreiber
ſür hieſiges Kontor geſucht Offerten
mit Gehalts Anſprüchen 2c unter
W 2802 n die Exped d Zt erbeten

Jnnger Mann der Seminar be
ſucht hat be geww die v
ten Off u D 2853 Exp d Zig

Zur einer größerenKirchenheizung Dampfheizung wird
ein ſolider nüchterner und zuver
läſſiger Mann als

Heizer geſucht
Selbſtgeſchriebene Angebote mit An
gabe der näheren Verhältniſſe und
des Beruſs ſowie der Anſprüche für
Vergütung unter B m 3378 an
Kucdolf FIosse Halle erbeten

Für das Kontor meiner Papier
warenfabrik ſuche ich zu Oſtern einenLehrling
mit guter Schulbildung Söhne acht
barer Eltern wollen ſelbſtgeſchriebenes
Angebot einreichen
Wittenberg Bez Halle A Blekel

Zum 1 Januar 1906 ſuche ich für
meine chirurg Privatklinik ein erſfahr
im Kochen durchaus perfektes einfaches
Wirtſchgftsfr nein

Eilers Nordhauſenrrrä
Konditor Mitte 30 er m Grdoſick gut

Geſch ſucht die Bekanntſch ein Dameweiche Luſt z G ſch bat m etw Vorm beh
bald Heirat Winw n ausgeſchl Adr
u K S 39 Delibſch Lindenſtraße 5l

Damen ſind abſol diskr Aufn z Ent
bind bei verh Arzt Thür Kein Heim
bericht Off u J C 6687 beſ die Exp d
Verliner Tageblatt Verlin S W

Da nkbarreft
heie mich gern u unentgeltlich
als Bruſt und Cungenjeſdenden jeglicher Art mitzu

teilen wie ich durch ein einfaches
billiges und erfolgreiches Nalur
produkt von meinem g alvollen
Leiden befreit worden inLehrer Ba utagarii u Krammel

bei Ruüfſtg Elbe

Frazisions

Jascheunuren

A Lango Söhne 1ashütteF Asstnzarnn ſähütte
der Uhrenfabik Schaffbhanſen

Alleinverkanf der vorzüglichen
Marke Seeland zu allen Preiſen
am Lager

Moderne Zimmeruhren
und Vnusuhren

in größter Auswahl mit berrlichem
Gongſchlag

Günſtige Gelegenheit

Einen Poſten der noch von meinem
Vorgänger Herrn Meyer über
nommenen

Taſch ennhren
in Gold und Silber bringe ich zuäußerſt ermäßigten Preiſen zum

G W e a v
Für jedes Stück zwei Jahre reelle

ſchriftliche Garantie

Men
früher a uf

e e
Fleyer

am ar kt

Tee onbon
von vorzügl Wirkung gegenHusten und Heiserkeit empfieh t

a Paket 25 u 50 Pf
Joh

11
mitlilnacher

Tel J

ICCCIDAn der UVniverslttüt 1
verleiht zu mässigston Preisen

Romane Schauspiele Operntexte

lolterabend Glüchwunschbüeh

r

Bad BBR G n
Kopfwäsche u Nictwärtsmit FriurAusführung ſchicker Mode Friſnren,
Spezial Ondnlation Naturwellem
Lager in Zöpfen und Unterlagen

nat en dabHaarfärben netSeparate Friſier n Färbe Salons
Berta Fleckinger

Gr Ulrichſtr 29 nur 29 F Giaee
nur im Hauſe b b Photograph Venckert

Erich Heine
Goldschmied

Geiststrasse 65
Reichhaltiges Lager von

Gold u Silber waren
R Sp V

Wachs Roven
Wachs Chr ywänthemum

Wacho Dahlien

Wachs Lilien
in diverſen Farben und verſchiedenen

Preislagen offerieren

Stumpf donackMagdebn gerſtr 5 II ler Marties
Forſterſt aßre l

Zu kaufen geſucht ein gebrauchter
noch 54 erlbaoltener eiſerner

Wanſſerbehälter
ca 6 ebm faſſend Offerten uiit An
gabe von Preis und Größe zu icbten

an Baumeiſter Giintl C
Stadtſulza i Th

dunkelbr une
4jährig 1
zu verkauſen
63700 I

r arStule lammſromm
72 groß einſpännig geſah

ren paſſend als beſſeres Kutſchpfſerd
Gefl Offerten unter

an die Exped d Zig

on Kaſſe Haben
des Vereins für Volkéöwohl

J am Leipziger Turme
I A Promenade MReilbahn

FEF Moritzzwingerim NRoten Turm
in der früheren Hanptwache

V Vor dem Steintor Walhalla
Alle ſünf 39 geöffnet von früh

Uhr anEs wird vergbreicht

Kaffee
Kakao
MilchFleiſchbrühe u 5 Pfa
Seltertunſſer
Limongadrer

in IV ich e zu n Pfg

a S e es r e
Heute früh gegen 4 Uhr

dauerndes Andeni ken bewahren

e

verstarb nen längerem Leiden unser
verehrtes Mlitglid der Finnrermeister Herr

WeinWir verlieren und betrauern in unserm lieben Kollegen ein stets
trenes und eifriges Mitglied unserer

a

Innung und werden ihm ein

Halle a den 21 November 1995

a h a SDas Begrkon nis des heimge
J gangenen Mitgliedes unſerer

Geineindevertreinng
HerrnMaurermeiſiter Lueke

z ſindet Donnerstag den 23 d F
J nachm 3 Uhr von der Kapelle

des Südfriedhofs ſtatt
Der Gemeinde Kirchenrgot

zu St a
Tric daVerioor

mit Herrn Otto Zernitzſch Schönberg
Debſchwitz Frl Eliſabeih Fuhrmann
mit Herrn Betriebs Ingenieur Jacob
Pauli Eisleben Deſſan Frl Grete

Schme ißer

Goſſow mit Herrn Oberlehrer Apel
Bleicherode Nordhauſen Frl Sarg

Riedel mit Herrn Linns Thieme Mehlis Not Frl Klara Kunzmann mit
Herrn Oswin Bräutigam Schmölln
Weißbach Frl Marnarethe v Tiede
mann mit Herrn Rudolf v Stuckrad
Huſkavolier S D des reg Fürſten
von Thurn und Taxis Potsdam Re
gensburg Frl Käthe Brandes mit
Herrn Dr phil Hermann Be
fenbüttel Brandenlurg g FrlFrieda Günther mit Hrn nOtto Johns Söllingen Braunſchweig

Vermählt Herr Amtsrat Loß mit
Frl Nun Schieß Magdeburg Herr
Ernſt Körner mit Frl Frieda Jung
Halberſtadt
Geboren Sohn Herrn GuſtavChriſt Jeng Herrn Dr JIng Wede

meyer Starkrade
Geſtorben Herr Franz Sendelbach

Hildburghaunſen Herr Adalbert Her
chet Milz Herr Otto Sörgel Wal
tershanſen Herr Julius MeyerGotha Herr Wilhelm Roth Gotha
Hr Oskar Möller Cordobang Frau
Natalie Wachsmuth geborene Preunel
Mellenbach Herr Leonhard Heinze
Dittrichshütte Herr Chr Heinrichs

dorf Mühlhanfen Herr Paul Geyer
Untermhaus Herrn Max Vetterlein

Sohn Rudi Gerag Frl Minna Röſer
Weimar Herr Arnold Delle Wei

mar Hr Hugo Hensgen GGutmanns
hanſen Fran Phounline Genzel geb
Klee Nordhauſen Herr Karl Schulze
ans Nordhauſen Kalkberge Mark
Herr Bernhard Wiemmnn MNor
banſen Herr Heinrich Berndt Nord
banſen Herr Cyriſtoph HelbergWeimar Frau Anng Ertingshauſen
geb Ludwig Müblhauſen



Eine nene Lokomotiveſwnünige Weinnaents von 50 750 mm Spur ſofort außer

n nrtgn v arderig v in h ä äfürHolzbrandu Kerbſchuitt S et erie v elör
wegen Aufgabe dieſer Artikel Ia Fe und Bratzu jed auſtehmbaren Preiſe gänſe Enteu jnnge

Hähne Suppenh e
Watſgiiteite Gäuſel

24 uhlalt 24 P Simon
Wurſt Jede WocheGute Auswahl Ia Lungenuſeugre 2c empfiehlt

Jacobis Wurſiwaren und Geflügel
Handlung Töpferplan 1 gold Löwee

betreffend Pockenſenche der Schafe
Jm Kreiſe Johannisburg Regierungsbezirk Gumbinnen iſt die Pocken

ſeuche der Schafe ansgebrochen Jnsgeſamt ſind bisher 13 Gemeinden von
der Seuche betroffen worden

Die Einſchleppung iſt durch den Perſonenverkehr aus den ſtark durch
Pocken verſeuchten Grenzbezirken Rußlands erfolgt

Die Senche iſt anſcheinend von Oſtpreußen ans durch Vermittelung des
Schlacht und Viehhoſes in Berlin bereits weiter verſchleppt worden da in
zwiſchen auch in 2 Gemeinden des Regierungsbezirks Potsdam Ausbrüchefegte worden ſind

e Pocken ireten zur Zeit ſehr bösartig auf ſo daß in manchen Befänden bis zu 5090 der Tiere der Krankheit erliegen Zum Teil ſterben
die Schaſe ſchon zu einer Zeit wo der Pockenansſchlag ſich erſt in Form von
rundlichen oder bösgartigen Knoten bemerkbar macht und bevor es zur Ausbildung von Blafen und Puſtein gekommen iſt Auch bleiben in manchen
Fällen die Knoten in der Haut mehrere Tage lang beſtehen ohne ſich in der
den Pocken ſonſt eigentümlichen Weiſe weiter zu verändern

Mit Rückſicht auf die große Gefahr die durch die Verbreitung der Pocken
der heimiſchen Schafzucht droht erſuche ich die Herren Beſiler und Tier
ärzte dem Auftreten anſteckender Schafkraukheiten beſondere Aufmerkſamkeit
zu widmen und von jedem verdächtigen Erkrankungsfalle unverzüglich der
Ortspolizeibehörde Anzeige zu erſtatten

Von jedem Anusbruche der Pockenſeuche iſt mir von dem zuſtändigen
Kreistierarzte ſoſort lelephoniſch oder telegraphiſch Anzeige zu machen

Eine Bekanntmachung betr die Erſcheinungen der Pockenſeunche der
Schaſe wird im nächſten Stüick des Amt 8blattes veröffentlicht werden

Me rſe burg den 9 November 1905
Der Königliche Regierungs Präſident Z v Terpi b

Mein Strafvollſtreckungserſuchen vom 30 Mai 1899 5 M 7/99 gegendie unverehelichte Schneiderin Anna Dickmannshenke nehme ich zurück
Halle g den v November 1905

er Erſte Staatsanwalt
4 O JZwangsver ſteigerung

Jm Wege der Zwaongsvoliſtreckung ſoll dos dahier belegene im Grund
buche Band X Blatt 353 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsver
merkes auf den Namen der Ehefran m jetzt Witwe Anng Wolter geb
Kle ber eingetragene bebn ute unvermeſſene Grundſtück Gr Branhans
ſtraße 2 mit Hofraum und Garten von Mark 1508 Nutzungswert

am 1 Februar 1906 vormittags 11 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 1317
Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

ſteigerungsvermerk iſt am 7 November 1905 in das Grundbuch

e

Der BVer
eingetragen

Halle a S den 13 November 1995
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle g S Fichte

ſtraße 3 belegene im Grundbuche Band 175 Blatt 6057 zur Zeit der Ein
tragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Bauunnternehmers
Franz Püſchel einggtragene bebaute Grundſtück Kibl 1 Parz 2571 123
2572/123 pp von 3 ar 32 qm jährlicher Nutzungswert 1700 Mk

am 24 Jannar 1906 vormittags 10 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 17
Erdgeſchoß links Südſlügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 30 Oktober 1905 in das Grundbuch
eingetragen

Halle a/S den 15 November 1905
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

VBekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 1 bis 15 November 1905 ſind nachſtehende

Gegenſtände als gefunden hier abgegeben reſp anugemeldet worden
1arnier Sommerüberzieher 1 Paar graue Lederyandſchuhe l ſilberne

Damenuhr mit Goldrand und Kette 1 ſchworzſeidener Damenregenſchirm
mit brauner Holzkrücke 1 Kiſte mit 50 Stück Käſe 1öſterreichiſches Geldſtück
1 brauner Stock 1 dunkelgelbes Portemonngie mit Jnhalt 1 gelbe Broſche1goldener Damenring mit klein en Brillanten 1 goldener Ring mit rotem
Stein und Gravierung 1 Faß mit Margarine 1 blauſeidener und 1 weißer
lederner Damengürtel 1 Gold und 1 Geldſtück 1 ſchwarzer Gummigürtelmit Blechſchleß 1 Nickelklemmer mit braunem Futteral 1 Floß Holzſtämme

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
1 tierärztliche Jnſtzumententaſche 1 goldener Herrenuring mit Diamantgez R 1 goldener Damenklemmer ohne Kette 1 rote Lederbrieſtaſche mit

Studentenkarte 1 braune Skunksbon 1 brannes Deren mit14 15 Mk Jnhalt 1 grünes desgl mit 7710 Mk u NRetourkarte Hannover2 grüne Couverts mit 10 Marken a 25 Pf der Verl Geſ Friedrich Wilhelm
1 goldener Kleinmer 1 kleine Anhängeſamttaſche mit Silberbeſchlag 1 drei
reihiges goldenes Kettenarmband mit Koralle 1 ſchwarzer Velzkragen
1 ſilberne Handtaſche mit Portemonngie und 10 12 Mk Jnhalt 2 Pakete1 Rebgeweih und verſchiedene Schmuückſachen 1 ſchwarz i weißer Kopiſchal
2 gebundene Reichsliederbücher 3 Meter ſchwarze Futterſeide 1 Biberbog
1 ſchwarzes Danmenvortemonngie mit 2 Mk Juübali 1 grünes desgl mit
30 Mk Inhalt 1 Sch ldpattſächer mit ſchwarzen Federn und ſchwarzſeidener
Schleife 1 gelbes Lederportemonngie mit ca 10 12 Mk Jnhalt 1 rotesPortemonnaie mit ca 23 Mk Inhalt und däniſchen Müngzen 1 Biberbog
1 helle Bog 1 goldenes Kettenarmband 1 goldene Damenuhr ohne Kette
1 graue Ledertaſche mit Schlüſſel und Portemonngie 1 grauer Pelzkragen
mit langen Enden 1 gold glänzender Damengürtel 1 gelbes Portemonnaie
mit Loitterie Gewahrſchein ca 14 15 Mk Jnhalt und 2 Biermarken

An die unbe kannten Eigentümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegen
ſtände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte
mit dem Bemerken daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 12Monate erſolgt iſt h nſichtlich der nicht reklamierten Gegenſtände nach Maß

gabe des s 83 der Miniſterial Dienſtanweiſung betreffend die polizeiliche
Behandlung der Fundſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunſt wird während der Dienſtſtunden im Polizer
Sekretariat IV Rathaus ſtr 19 Zimmer Nr 56 erteilt

Halle a den 16 November 1905
Die Poliz ci Verwaltung

Cognao selbst zu machen
aus

Mellinghoff s Cognac Essenz
Rezept AMisehe 1 Liter Weingeist Spiritus mit 1 Liter Wasserund füge 1 Flasche Mellinghoff s Cognac Essenz à 75 Pfg

a hinzu Der so erhaltene Cognac ist von ausgezeichnetem Ge
schmack und von gleicher Békömmlichkeit wie gute französische
Marken aber 3 his 4 mal hbliliger Ebenso einfach ist auch dieSolbsthereitung von Rum Arrak Iiſcören aller Art
Limonade Sirupen Funsch und Grog Extra ten ar us Dr Mellinghoff s
Seasenzena sft pr Riaseche Praktischeanleitungzu derenGebrauch
beti te lt Die Getränke Destiltierkunst für Jedermann
welche über 100 solcher Rezepte wie oben enthält bekommen Sie um
sonst in unseren Niederlagen oder auch direkt franko von uns selbst
NB Wie wohl allgemein bekannt sind Dr Mellinghoff s Essenzen die
ältesten in Gebraueh villigsten und bewährtesten Man lasse sich

Frauenverein zur Armen u Rranßkenpflege
In den feſtlich geſchmückten Räumen des Vereinshauſes Kronprinz

ſindet am Mittwoch den G und Donnerstag den 7 Dezember unſer

Weihnacdchtsbazsar
ſtatt zum Beſten der hieſigen Armen und Kranken

Den freundlichen Beſuchern iſt Gelegenheit geboten hübſche preiswerte
p e Einkäufe zu machen und jeder der ein Scherflein hineinträgt

t willkonrmen
Für Erfriſchungen aller Art iſt reichlich geſorgt Wir bitten um freund

liche Mithilfe bei unſerer Arbeit und nehmen kleine und große Gaben gern
und dankbar entgegen

Fran Geh Rat Staude Fran Geh Rat Betheke
Fran Obervprediger Schmidt

rn Fommerzienrat Werther Fran Paſtor BachFrl M Hoppe Frl J Wiedemann Frl E Geyer
rl B Fold mann Frl A ReschuehFrau J Dryander Fran Paſtor Wächtler

Vorzügliche Vergrösserungen
fertigen

e operInh A r Hofphotogr Nur roh 19
SS e Grossherzogl Iess StaaſsmeodailleJordſüuſrr arßett Fabrik

August Beatus Nordhauſen aarz
empfiehlt ſeine gut gepflenten abſolut trockenen und unverwüſtlichen

Statbfaussbäöckeenn
in Eiche und Nolbuche auf Blindboden oder nach dem neuen Verfahren

mit Feder und Nute D R P 156006 in Aſphalt verlegt
ſowie Tafel Tarketten in reicher Muſterwahl und eleganter Aus

führung fertig verlegt und gewachſt
Eichene und rotbuchene profilierte Treppenstufen nach Maß

Vertreter für Halle und Umgegendl Rölke Halle a MoritzzwingerI

Geröstete aromatisch conservierte
Kaffees in Packungen von u Ko
Caramelisiert Hellglasieriè
Mark 00 20 40 650 60 70

80 90 00 pro i Rilo

E

We an in Original Fgchung

der Firma A Zuntz sel Wwe Kgl ete lloſl
Käuflich in den besseren Geschäften der Lebensmittelbranche

e eree Se
r vornehme Speisechocoladen moderner

Geschmacksrichtung und stehen in erster

Reihe aller deutschen und ausländischen ſ

daher dureh Anpreisungen dex vielen NVachahmu r nicht irrefübrensondern nehme nur Mellinghotf s e ssenzen Fabrik vonr Meltingnott Co in Bückehur g
Hellinghoſf s Essenzen sind an haben wo unsere Plakata in den Schaufenstern gushängen
auch in Anetheben n Baäſkateernenhandl wo Keine Niedertagen direkt ab Bückebüurg

Bestes Muchmast Tafolgetſügel
sauber dressiert zartes sehönes nührkrüäftiges Floisch besonders
kür Rekonvalezenten zu empfehen et beliebt und anerkannt
versenden wir naeh alten Orten Deutsechlands per Nachnahme bei streng
reeller Bedionnng von 4 kg an franko Küecken bis 1 Pfd schwer proStück M 1,50 Front im 2 Pfd schwer pro Pfd M 1,30 Poularden
bis 5 Pfd schwor pro VI M 1,50 Bnten pro Pfd A 0,90Cellägelmastaustait Göllschanu i Schl

Telegramm Adresse Milchpoularde Haynau

fabrikofe

e

Mit Komhboeſſa Schönheit und Jugendfrische bis ins Alter

Komhbella fettet und kledt nicht Tag und Macht zu verwenden

Maqgdehon attl Haus waldt Magdeburg

h Pas Enträcken aller Damen Aerzte Herren und Kinder

Guten e llene Gttet Runzeln and Faiten in Lurzer Zeit

Tube 60 Pfg und 1 Rk Kombella Seiſe nur Aualität S
armen

Fleoge deine Hauff
mit

Unerreieht gegen rote spröde rissige aurfgesprungene Haut

Macht und erhhlt Gesicht und Hände rosigzart und sammetweich

e W Ztüok 50 Pfg Zu hbaden in allen Apotheken Drogeriep P

Stadttheater Halle
Donnerstag den 23 Nove70 V 2 V Beanſentarlen ln

Tannhänſer
Rom Oper in 3 Akten von R Wagner

Perſonen
Hermann Landgraf von

Thüringen M BirkholzTannhäuſer N Gogl a GWolſram von Eſchenbach W Soomer
Walter v d Vogelweide G Vecker
Biterolf A AnmannHeinrich der Schreiber R Böttcher
Reimar von Zweter Th Raven
Eliſabeth Nichte des

Landnyrafſen E Welter
Venns L StollEin junger Hirt E Fiebiger

Anfang 7 Uhr Ende 11 Uhr
Answärtige Theater

Donnerstag den 23 November 190
Altenburg Hofth Die Geſchwiſter

Hierauf Elga
Erſurt Stadtibeater Die Macht der

Finſternis
Leipzig Neues Theater Siziligniſche

Bauernehre Cavalleria rusticanaſ
Hierauf Ballelt DivertiſſementZum Schluß Die Nürnberger Puppe
S Altes Töegter Eine tolle Nacht

Leipziger Schauſpielhaus FauſtD Tveater am Thomasring Der
Probekandidat

Magdeburg Stadtth Tannhäuſer

Priumph Automat
Reichſte Anstvahl kalter und
warmer Speiſen u Getränke

Mittwoch
Krebs u Hühner Suppe

FVriknassee

r h
Vor ein für Nationalstenograp i

lhönix zu Iſalle a
Donnerslag abends s Uhr

Restaurant Sergel
Mittelſtr 15

Sitzung und Uebung

Mäünner Turn Perein
Gegründet 1886

Turnübungin der Schul
iurnhalle Frieſenſtraße

an Freybergs Garten
S abends von 810 Uhr
A Für alle Altersklaſſen

Dienstags und Freie
tags

B Altersriege Donnerstags
C Damenabteilung Mittwochs

Der Vorſtaud
Jeden Donnerstag

und Montag
Schlachtefeſt
Bernhard BorgisDomplatz 10 Tel 1833

Feinſte Rot Leber n Schwartenwurſt
a Pfd 1,10 Mark

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt

bei Gustav Hanke
Hermaunſtraße 13

Din Schmuck
ist ein zartes reines Gesicht rosigesjugendfr isches Aussehen Wweisse sam
inetweiche Haut und blendend schöner
Teint

Alles dies bewirkt nur die echte
Steckenpferd Lienmileh Seife
mit Schntzm Steckenpferd a St 50 bei
Alb Schlüter Nehf Gg UberApothekeo z Deutschen i aiser
Kronven Apothoke Otto Gahbeler
Helmbold Co M Waltsgott
Noch F A PPatz rnstJentzsechKaiser Vehf Fritz MüllerG O waiad Neh A Steinvbaceh
Herm Stütz Nehf Ludw Gross
Klaus C Kuhnt Germanita Drog
Alfred KReubke u Max Rädler
in Griebichenstein Felix Sioli in
Ammendorf Carl TWroogor

Knmmte
Güöboernall erhält ticeh

Nur Sanidkapveln
10 Santal 3 Sal 3 Cub 1 Terpinol sind Von vorzügl Wirkung
bei Harnröhrenleiden

Rlasconkntarrh ete Pr 3er Flasche Versand ApotieicerUotmann Schkendittz Leipzig
Zu haben in allen Apotheken
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